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Liebe Vereinsmitglieder,
sehr geehrte Freunde und Förderer unserer Wehr, 

mit unserer neusten Infobroschüre „Florian Balduinstein“ möchten wir unser 
Informationsangebot an Sie ergänzen. 

Neben dem Schaukasten am Gerätehaus in der Bahnhofstraße, den Veröf-
fentlichungen in der Lokalpresse und unserer Homepage www.feuerwehr-
balduinstein.de wird „Florian Balduinstein“ Sie künftig jährlich über Aktivitäten 
und Geschehnisse der Einsatzabteilung und des Fördervereins Ihrer Feuerwehr 
informieren. 

Über eine Rückmeldung Ihrerseits per Telefon oder E-Mail würden wir uns 
freuen. Anregungen und Kritik sind ausdrücklich erwünscht.

Wenngleich sich diese Schrift also mit den Ereignissen des Jahres 2008 be-
fasst, geht unser Blick bereits in das kommende Jahr. 

Die Freiwillige Feuerwehr Balduinstein wird dann Ihr 50 Jähriges Jubilä-
um feiern. 

Am ersten Oktoberwochenende 2009 also vom 03.10 - 04.10.2009 (Traditionell 
eigentlich der Termin für unser jährliches Oktoberfest) wollen wir im Burgsaal 
unserer Wiedergründung nach dem 2ten Weltkrieg gedenken und im Rahmen 
eines Festkommers mit Ihnen feiern. Auch an einer Chronik über die ersten 50 
Jahre arbeiten wir zur Zeit mit Hochdruck. Verbunden damit sind erhebliche 
Kosten, die für die Feuerwehr als Körperschaft des öffentlichen Rechts gar 
nicht, und für den angegliederten Förderverein kaum zu bewältigen sind. Über 
eine fi nanzielle Unterstützung Ihrerseits bedanken wir uns bereits jetzt.

Wir kommen in unserer Freizeit zu Ihnen, kommen Sie doch in Ihrer Freizeit 
mal zu uns!
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Ihnen und Ihren Familien wünsche ich ein besinnliches Weihnachtsfest, ein 
gutes Jahr 2009 und dass sich Ihre Wünsche erfüllen.

Ihr

Markus Stock
Wehrführer der Freiwilligen Feuerwehr Balduinstein 
Vorsitzender des Fördervereins der Feuerwehr Balduinstein e.V.

Ich möchte auch nicht versäumen mich an dieser Stelle bei allen zu 
bedanken,deren Unterstützung die Freiwillige Feuerwehr Balduinstein und auch 
ich persönlich im zurückliegenden Jahr erhalten haben.
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Am 05.01.2008 wurde um 5:44 Uhr durch einen Spaziergänger ein Brand eines 
Einfamilienhauses in der Lahnstraße in Geilnau gemeldet. Den wenige Minuten 
später eintreffenden Einsatzkräften aus Geilnau, Holzappel, Diez, Cramberg 
und Balduinstein schlugen Flammen und Qualm bereits entgegen. Trotz sofort 
eingeleiteter Rettungsmaßnahmen gelang es leider nicht mehr, eine zum 
Zeitpunkt des Brandausbruchs allein im Haus anwesende Frau, rechtzeitig zu 
befreien. Vielleicht hätte die Installation eines Rauchmelders vor dem tödlichem 
Rauch warnen und so das Unglück verhindern können. 

Um den Brandschutz in unserer Ortsgemeinde zu er-
höhen haben wir uns entschlossen der Aktion „Mit Si-
cherheit ins Leben“ beizutreten. Die Eltern eines jeden 
neugeborenen Kindes in Balduinstein erhalten vom 
Förderverein einen VDS geprüften Rauchmelder inkl. 
einer kleiner Infobroschüre kostenfrei zur Verfügung 
gestellt. Auch der Kindergarten wurde von uns mit Rauchmeldern ausgestattet. 

Aus der Einsatzabteilung:

Weitere Einsätze in 2008:

Samstag 01.03.2008 9:20 Uhr - Sturmschaden: Orkan Emma sorgte für einen 
umgestürzten Baum auf der K 36 Balduinstein Richtung Talhof / Schaumburg.

Samstag 20.09.2008 - 8:16 Uhr - Vermisste 80 jährige Frau, orientierungslos 
aus einem Altersheim in Diez

Wir suchen Verstärkung!
Wenn es brennt oder ein Unglücksfall passiert ist, erwartet jeder Mitbürger, 
dass in kürzester Zeit die Feuerwehr zu Stelle ist und Hilfe leistet. 
Noch ist eine schnelle Hilfe gewährleistet, aber wenn die Mitgliederstärke der 
Freiwilligen Feuerwehren weiter sinkt, dann ist dieses in einigen Jahren nicht 
mehr gegeben.
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Aktivitäten des Fördervereins: 

Auch in 2008 konnte der Förderverein die Einsatzabteilung durch die Förderung 
verschiedener Maßnahmen unterstützen. Rund um den, dem Verein gehö-
renden Bahnschuppen am Rathaus wurde ein Pfl aster verlegt. Dadurch wird 
der Zutritt, besonders bei schlechter Witterung, erleichert. Auch wuchert das 
Unkraut jetzt nicht mehr so. Ein neues Geländer / neue Fenster sind für das 
nächste Jahr geplant. 

Auch wurde ein Schaukasten für aktuelle Informationen beschafft und am Gerä-
tehaus angebracht. 

Zur Verbesserung der persönlichen Schutzausrüstung unserer Atemschutz-
geräteträger wurden je ein Einsatzmesser und 
eine Bandschlinge beschafft. Mit dem Messer 
kann sich der Feuerwehrmann in Notsituationen 
evtl. selber befreien. Für die Brandbekämp-
fung im Innenangriff wurde ein Hohlstrahlrohr 
erworben. 

Auch das gesellige Miteinander in unserem Verein wurde gefördert. So führte 
die diesjährige Steckentour über den Hof Habenscheid - Flacht - nach Holz-
heim zum Gasthaus Euler und zurück. Als Tagesausfl ug konnte den Vereins-
mitgliedern eine Dreifl üssefahrt auf Lahn, Rhein und Mosel auf dem Schiff des 
Balduinsteiners Wolfgang Schmitt angeboten werden. Zahlreiche Teilnehmer 
erlebten einen intressanten und schönen Ausfl ug. 

D e i n   P l a t z   i s t   n o c h  f r e i !
Komm mach mit, Wir brauchen Dich!

Schau doch einfach mal bei einer unserer Übungen vorbei!

Mehr Infos beim Wehrführer Markus Stock, telefonisch oder per 
E Mail info@feuerwehr-balduinstein.de 
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Aufnahmeantrag für den Förderverein der 
Freiwilligen Feuerwehr Balduinstein

Ja, ich möchte die Feuerwehr Balduinstein unterstützen und trete 
hiermit in den „Verein der Freunde und Förderer der Wehreinheit 

Balduinstein“ ein.
Der jährliche Beitrag beträgt 8 €.

Für darüber hinausgehende Spenden sind wir natürlich sehr 
dankbar und stellen gerne eine steuerlich abzugsfähige 

Spendenquittung aus.

Meine Daten:

Name:  ___________________________________

Vorname: __________________________________

Geburtsdatum: ______________________

Straße: ___________________________________

PLZ / Wohnort: __________       _________________________

Telefon: ___________________________________

E Mail Adresse: 
(sofern vorhanden) ___________________________________

Eintritt ab: ___________________________________

 _______________   __________________
Datum     Unterschrift

Bitte raustrennen und bei 
Markus Stock, Bahnhofstraße 20 in Balduinstein abgegben. 

Spendenkonto: Volksbank Rhein Lahn 
BLZ: 57092800 Kontonr.: 208911201
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Einheitlicher Notruf 112 für Feuerwehr und 
Rettungsdienst

Bislang erfolgte die Erstalarmierung der Freiwilligen Feuerwehr im Bereich der 
Verbandsgemeinde Diez in der Regel über 
die Polizeiinspektion Diez, die Einsatzmel-
dung über den Feuerwehr-Notruf 112 oder 
den Polizeinotruf 110 entgegennahm und 
die notwendige Alarmierung vornahm.
Durch Änderungen im Rettungsdienstgesetz und im Landes-Brand- und Katas-
trophenschutzgesetz wird der nicht-polizeiliche Notruf 112 künftig einheitlich für 
Feuerwehr und Rettungsdienst auf die Integrierte Rettungsleitstelle in Monta-
baur übertragen, die damit die Einsatzdisposition für alle Feuerwehren und den 
Rettungsdienst in den Landkreisen Altenkirchen, Neuwied, Rhein-Lahn und 
Westerwald übernimmt. Der Notruf 112 gilt für alle nicht-polizeilichen Hilfeersu-
chen einschließlich der rettungsdienstlichen Versorgung, egal ob Bürger/innen 
ein Brandgeschehen melden oder einen Haus-, Betriebs- oder Verkehrsunfall 
oder ein sonstige Schadensereignis anzeigen. Die Integrierte Rettungsleit-
stelle Montabaur nimmt alle Notrufe entgegen und alarmiert die zuständige(n) 
Feuerwehreinheit(en) und/oder den Rettungsdienst.
Einsatzmeldungen für die Feuerwehr sollten auf jeden Fall aus dem Telefon-
Festnetz oder -Mobilfunk ausschließlich über den Notruf 112 erfolgen, da nur 
so für jede Notfallsituation die ordnungsgemäße Alarmierung der Feuerwehr 
sichergestellt wird.
Eine Feuerwehr-Alarmierung über örtliche Feuerwehrmelder ist nur in absolu-
ten Ausnahmefällen angeraten. Hierüber wird lediglich die örtliche Feuerwehr 
alarmiert.
Oftmals verlässt ein/e Meldende/r nach Auslösung des Feuermelders dessen 
Standort und die Feuerwehr hat bei Eintreffen keine Information, welcher Notfall 
vorliegt und wo sich die Einsatzstelle befi ndet. Außerdem ist je nach Einsatzfall 
noch eine Nachalarmierung weiterer Einsatzmittel erforderlich. Bei Einsatzmel-
dungen über den Notruf 112 erfolgt je nach gemeldetem Notfall anhand hinter-
legter Einsatzstichworte nötigenfalls eine Alarmierung mehrer Feuerwehren, 
damit die Heranführung der benötigten Einsatzmittel unmittelbar sichergestellt 
ist. Die spart Zeit und kann Menschenleben retten und Sachwerte schützen.



Brandschutztipps zur Advents und 
Weihnachtszeit

von der Freiwilligen Feuerwehr Balduinstein

Mit Beginn der Adventszeit rät die Feuerwehr zu besonderer Auf-
merksamkeit im Umgang mit Kerzen. Damit aus Ihrer Weihnachts-
feier kein Weihnachtsfeuer wird, hier einige Tipps:

-  Keinen trockenen Adventskranz verwenden 
   (trockene Zweige durch frische ersetzen) 

-  Adventskranz oder -gesteck auf feuerfeste Unterlage stellen und 
   Kerzenhalter aus feuerfestem Material verwenden.

-  Verwenden Sie wenn möglich elektrische Kerzen am Weihnachts  
   baum

-  Brennende Kerzen nie unbeaufsichtigt stehen lassen, auch bei 
   kurzfristigem Verlassen des Zimmers löschen.

-  Achten Sie auf ausreichenden Sicherheitsabstand zu leicht brenn
   baren Materialien wie Vorhänge oder Gardinen

- Rauchmelder und Feuerlöscher montieren. Rauchmelder erkennen 
  Rauchpartikel und warnen im Brandfall durch einen schrillen 
  Alarmton, so dass der entstehende Brand mit einem Feuerlöscher 
  oder einem Eimer Wasser gelöscht werden kann. 

- Im Notfall nicht zögern und die Feuerwehr (Tel: 112) rufen bzw. 
  rufen lassen.
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